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2026: Prioritäten setzen und neue Fördermöglichkeiten nutzen
Liebe Pregartnerinnen, liebe 
Pregartner! 
 
Die Entwicklung der Einnah-
men aus Kommunalsteuer und 
Abgabenertragsanteilen kann – 
wie derzeit in vielen Gemeinden 
– auch in Pregarten nicht mit 
den steigenden Pflichtausgaben 
Schritt halten. 

Dennoch ist es uns gelungen, 
im Dezember im Gemeinderat 
einstimmig ein ambitioniertes 
Budget mit einem Gesamtvolu-
men von 15,9 Mio. Euro zu be-
schließen.

Angesichts knapper Eigenmit-
tel setzt die Stadtgemeinde Pre-
garten verstärkt auf alternative 
Fördermöglichkeiten. So konn-
te im Vorjahr mit der Klimain-
sel Riesenederpark ein wich-
tiges Renaturierungsprojekt 
mithilfe von KLAR!-Invest- und 

GEKAP-Fördermitteln umge-
setzt werden. Aktuell wird zu-
dem an einer Förderlösung 
zur Attraktivierung eines Teils 
des Kirchenparks gearbeitet.

Ein wesentlicher Schwer-
punkt der Investitionen im 
Jahr 2026 liegt auf der umfas-
senden Sanierung des Stadt-
amts. Wir investieren rund 
450.000 Euro, um den Ener-
gieverbrauch des Gebäudes 
künftig deutlich zu senken 
und einen wichtigen Beitrag 
zu Energieeffizienz, Nachhal-
tigkeit und Werterhalt zu 
leisten. Im Mittelpunkt der 
Sanierung steht der Tausch 
der mehr als 60 Jahre alten 
Fenster, die nicht mehr den 
heutigen energetischen An-
forderungen entsprechen. 

-> weiter auf Seite 2

Das Hallenbad Pregarten ist 
bis 29. März an folgenden 
Tagen für Sie geöffnet: 

Mittwoch: 16:00–21:00 Uhr
Freitag: 17:00–21:00 Uhr
Samstag: 14:00–20:00 Uhr

Jeden Mittwoch haben Sie 
die Möglichkeit, unseren 
Warmbadetag mit einer an-

genehmen Wassertempera-
tur von 30 Grad zu genießen. 

Darüber hinaus gilt am Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 
Uhr Kinderschwimmen und 
ab 19:00 Uhr Erwachsenen- 
und Seniorenschwimmen. 

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

„HÖReinspaziert“ - Tag 
der offenen Tür in der 
Landesmusikschule

Öffnungszeiten Hallenbad

Landesmusikschule Pregarten

21. März 2026, von 9:00 bis 
12:00 Uhr
https://pregarten.landesmu-
sikschulen.at

2026 wird das Stadtamt um rund 450.000 Euro saniert. Geplant sind u.a. der Austausch der über 60 Jahre alten Fenster, ein Vollwärmeschutz 
sowie die komplette Dachstuhlerneuerung. Dadurch soll der Energieverbrauch deutlich gesenkt werden.
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Schwerpunkt

FRITZ 
ROBEISCHL

Bürgermeister
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Zusätzlich werden ein Vollwärme-
schutz sowie eine Dachbodendäm-
mung umgesetzt, um Wärmeverluste 
weiter zu reduzieren. Ein weiterer zen-
traler Bestandteil ist die Erneuerung 
des Dachstuhls. Ergänzend dazu wird 
der Kellerbereich teilweise abgedich-
tet, um das Gebäude langfristig vor 
Feuchtigkeit zu schützen und auch die 
Überdachung des Eingangsbereichs 
wird erneuert. Mit diesen Maßnahmen 
machen wir das Stadtamt fit für die 
kommenden Jahrzehnte.

Ein zweites großes Investitionsvor-
haben ist die Erweiterung des Schü-
lerhorts. Um dem steigenden Bedarf 
in der Nachmittagsbetreuung gerecht 
zu werden, wird ein zusätzlicher Grup-
pen- und Bewegungsraum geschaffen. 
Dafür sind 870.000 Euro vorgesehen.

Bereits in den vergangenen Jahren hat 
die Stadtgemeinde Pregarten zudem 
massiv in die Ausstattung der Feuer-
wehren investiert. Auf Seite zwei wid-
men wir uns diesem wichtigen Thema 
in einem eigenen Schwerpunkt und 
stellen die drei Pregartner Feuerweh-
ren näher vor.

Trotz finanziell herausfordernder Rah-
menbedingungen arbeiten wir kon-
sequent daran, Pregarten nachhaltig 
weiterzuentwickeln und notwendige 
Investitionen verantwortungsvoll um-
zusetzen.

Herzliche Grüße
Euer/Ihr Bürgermeister

Fritz Robeischl

Pregarten investiert in die Sicherheit und die 
Zukunft der Feuerwehren
Traditionell halten die drei Pregartner 
Feuerwehren zu Jahresbeginn ihre Jah-
reshauptversammlungen ab. Ein guter 
Anlass, um einen Blick auf das bestens 
funktionierende Feuerwehrwesen in 
Pregarten zu werfen.

Die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehren ste-
hen der Bevölkerung 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr einsatzbereit zur 
Verfügung. Um den stetig steigenden 
Anforderungen – etwa durch Extrem-
wetterereignisse oder neue techni-
sche Standards – gerecht zu werden, 
ist eine moderne und leistungsfähige 
Ausstattung unerlässlich. Dazu leisten 
die Feuerwehren selbst einen beachtli-
chen Eigenbeitrag.

Auch die Stadt Pregarten setzt trotz 
finanziell herausfordernder Rahmen-
bedingungen klare Schwerpunkte und 
investiert gezielt in den Feuerwehrbe-
reich. So wurden die Ausgaben für die 
laufenden Aufgaben der Feuerwehren 
seit dem Jahr 2020 um das 2,5-fache 
erhöht. Aktuell fließen jährlich rund 
100.000 Euro in den laufenden Be-
trieb.

Im selben Zeitraum wurden in Pre-
garten Projekte und Ausrüstungsan-
schaffungen im Gesamtwert von rund 
1,4 Millionen Euro umgesetzt. Auch 
hier trugen die Feuerwehren mit er-
heblichen Eigenmitteln maßgeblich 
zur Finanzierung bei.

Ein Beispiel dafür ist der Ankauf 
des neuen Rüstlöschfahrzeuges für die 
FF Pregarten mit Gesamtkosten von 
471.700 Euro:

•	 	176.000 Euro aus Gemeindemitteln 
(BZ-Mittel und Rücklagen)

•	 146.200 Euro Zuschuss des Landes-
feuerwehrkommandos

•	 62.000 Euro Eigenmittel der Feuer-
wehr

•	 50.000 Euro aus Mitteln der Spar-
kassenstiftung

•	 37.500 Euro Zuschuss aus dem Kata-
strophenfonds
Mit dem Ankauf eines neuen 

Grundstücks für die Freiwillige Feuer-
wehr Pregartsdorf wurde ein wichtiger 
Schritt für die Zukunft gesetzt. Damit 
sind die Voraussetzungen geschaffen, 
in den kommenden Jahren eine Erwei-
terung oder einen Neubau des Feuer-
wehrhauses zu ermöglichen.

Ausblick

Dieser erfolgreiche Weg wird auch 
in den kommenden Jahren konse-
quent fortgesetzt. In Pregarten ist die 
Anschaffung eines neuen Tanklösch-
fahrzeugs vorgesehen, in Pregartsdorf 
der Bau eines neuen Feuerwehrhauses 
geplant und in Selker wird das Pro-
gramm zur Errichtung von Löschwas-
serbehältern abgeschlossen.

All das erfordert große finanzielle 
Anstrengungen der Stadt. Möglich ist 
die Umsetzung aber vor allem durch 
das außergewöhnliche Engagement 
der Feuerwehrkameradinnen und -ka-
meraden. Sie leisten Arbeitseinsätze, 
organisieren Veranstaltungen, um fi-
nanzielle Mittel aufbringen zu können 
und investieren unzählige ehrenamtli-
che Stunden in Ausbildung, Jugendar-
beit und Einsätze. Im Jahr 2025 waren 

Diagramm Entwicklung Globalbudget

es fast 40.000 Stunden, die ehrenamt-
lich geleistet wurden - dafür gilt ihnen 
unser aufrichtiger Dank!

Stundenleistungen der Feuerwehren 
Pregarten, Pregartsdorf und Selker-

Das neue Rüstlöschfahrzeug wurde anlässlich des 150-jährigen Stadtjubiläums feierlich gesegnet, zahlreiche Kraftfah-
rer wurden auf dem Fahrzeug eingeschult. | Foto Lukas Weingartner

Neustadt kumuliert für 2025
Einsätze	 1.512
Veranstaltungen	 21.812
Tätigkeiten	 2.843
Jugendarbeit	 10.817
Bewerbsgruppe	 2.750
SUMME	 39.733

Die Stadt investierte 205.000 Euro an Eigenmitteln in den Grundstücksankauf. Ein erheblicher Teil der Kosten wurde 
von der Privatstiftung der Sparkasse Pregarten-Unterweißenbach getragen, auch die Feuerwehr Pregartsdorf beteiligte 
sich mit 50.000 Euro. | Foto: Roman Gutenthaler

Im Einsatzgebiet der FF Selker-Neustadt wurde in Netzberg bereits ein neuer 100-m³-Löschwasserbehälter errichtet. 
Heuer folgt die Errichtung eines weiteren Löschwasserbehälters in Kriechmayrdorf. | Foto: Stadtgemeinde

Der Verein „Umsatteln“ lädt 
zu einem offenen Workshop mit 
Radexpert:innen ein, um gemeinsam 
Verbesserungen zu entwickeln und das 
Radfahren sicherer zu machen.

Der Workshop findet am Freitag, 20. 
März, um 15:00 Uhr im Pfarrheim 
Pregarten statt.

Offener Workshop mit 
Radexpert:innen

Foto: Vortrag des Vereins "Umsatteln"
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Leiterin der Arbeits-
gruppe Gesunde 

Gemeinde

ASTRID
STITZ

Gesunde Gemeinde: Neue Selbsthilfegruppe gegründet

Eierlikör für den guten Zweck
Im Rahmen der Langen Nacht bei 
Kerzenlicht Ende November produzier-
ten Simon Weberberger von REMAX 
Pregarten und Thermomix‑Berater 
Manfred Hofer erneut Eierlikör für den 
guten Zweck.

 
Der Erlös in Höhe von 600 Euro 

wurde dem Sozialtopf der Stadt-
gemeinde Pregarten gespendet. 
Die beliebte Charity‑Aktion fand be-
reits zum zweiten Mal statt und er-
freute sich erneut großer Unterstüt-
zung durch die Besucherinnen und 
Besucher. Der Sozialausschuss der 
Stadtgemeinde Pregarten bedankt sich 
herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern.

Ab Mittwoch, 11. Februar 2026 startet 
im Pfarrheim Pregarten eine beglei-
tete Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Burnout und Depressionen sowie 
deren Angehörige. 

 
Die Gruppe bietet einen geschütz-

ten Raum für Austausch, Vernet-
zung und gegenseitige Unterstützung. 
„Burnout und Depressionen betreffen 
viele Menschen – oft still und im Ver-
borgenen“, sagt Mag. Karoline Hinter-
reither, Initiatorin und Leiterin der 
Gruppe des Vereins ProHomine.

Gefühle wie Traurigkeit, Antriebslo-
sigkeit, Schlafstörungen oder Einsam-
keit können den Alltag stark belasten 
– ebenso Angehörige. Die Selbsthilfe-
gruppe möchte Betroffenen Mut ma-
chen und zeigen, dass sie nicht alleine 
sind.

Die Treffen finden jeden zweiten 
Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr 
im Pfarrzentrum Pregarten statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der 
Einstieg jederzeit möglich. 

Pro Abend wird ein Unkostenbei-
trag von 8,00 Euro erhoben. Die Grup-
pe wird ehrenamtlich begleitet und 
versteht sich als Ergänzung zu medizi-
nischer oder therapeutischer Behand-
lung.

Ein Infoabend ist für Herbst 2026 ge-
plant. Der Termin wird rechtzeitig im 
Schaukasten der Gesunden Gemeinde 
(Durchfahrt Gemeindeparkplatz) sowie 
in den Medien angekündigt.

Treffen der begleitete Selbsthilfegruppe für Menschen mit Burnout und Depressionen | Foto: pro homine

Das erste Treffen findet am 11. Feb-
ruar 2026 um 19:00 Uhr im Pfarrzen-
trum statt. Weitere Termine: 11.3., 8.4., 
13.5., 10.6., 8.7., 12.8., 9.9., 14.10., 11.11., 
9.12.2026, 13.01.2027

Kontakt: 
Verein ProHomine
Mag. Karoline Hinterreither
0660 1180800
verein@pro-homine.at

Schwarzes Kreuz 
dankt für Spenden
Im Namen des Schwarzen Kreuzes 
möchte ich mich ganz herzlich bei den 
Besucherinnen und Besuchern des 
Friedhofs für die großzügige Spende 
von insgesamt 3.284,53 Euro bedanken.

"Ein ebenso großes Dankeschön 
möchte ich den fleißigen Spenden-
sammlern aussprechen. Sepp Kreundl, 
Ambros Mühlbachler, Johann Affen-
zeller, Werner Stitz, Heinrich Wieder-
stein, Johann Oberndorfer-Wagner, 
Fritz Aigner und Karl-Josef Gradl. Die 
Spenden dienen zur Erhaltung der 
Friedhöfe und Gräber der Kriegsop-
fer", erklärt Josef Weberberger, Ob-
mann des Schwarzen Kreuzes.

Mahnmal am Friedhof | Foto: Josef Weberberger

Pfadfindergruppe: Friedenslichtaktion 2025
Das Friedenslicht aus Bethlehem 
gewinnt in einer Zeit weltweiter Kon-
fliktherde zunehmend an Bedeutung.

 
Die Pfadfindergruppe Pregarten 

versteht sich als Botschafterin des 
Friedens, indem sie das Friedens-
licht im Stadtgebiet verteilt. Seit vie-
len Jahren besteht dabei eine enge 
Zusammenarbeit mit der Pfarre. 

Durch den anhaltenden Zuzug in un-
sere Gemeinde nimmt die Zahl der Sin-
glehaushalte und alleinlebenden Men-
schen stetig zu. Die Pfadfinder sehen es 
daher als ihren sozialen Auftrag, mög-
licher Vereinsamung entgegenzuwir-
ken und mit persönlichen Besuchen in 

der Weihnachtszeit Freude zu bereiten. 

Kleine, in den Heimstunden gebas-
telte Geschenke, sollen den Hausbesu-
chen eine zusätzliche persönliche Note 
verleihen. Als gemeinnütziger Verein 
erwarten wir dafür keinerlei Gegen-
leistung – ganz im Sinne des Pfadfin-
dermottos: „Jeden Tag eine gute Tat.“ 
Wenn Sie Menschen kennen, die sich 
über einen Besuch freuen würden, 
bitten wir um entsprechende Hin-
weise. Die Besuchsliste wird jährlich 
aktualisiert, damit das Friedenslicht 
seine weltweite Reise fortsetzen kann. 
Kontakt:
Philipp Brandstötter: 0660/6832559
Michael Hölzl: 0699/11527551

Manfred Hofer, Elisabeth Krammer, Simon Weberber-
ger und Manfred Riegler | Foto: Christoph Pirafelner:

"Gesunde Krabbelstube"
Seit Dezember 2025 trägt auch die 
Krabbelstube in der Althauser Straße 
offiziell die Auszeichnung „Gesunde 
Krabbelstube“.

 
Nach einer dreijährigen Startphase 

mit zahlreichen Fortbildungen zu Be-
wegung, Ernährung und psychosozi-
aler Gesundheit wurde im Dezember 
2025 diese besondere Auszeichnung 
verliehen.

Der Kindergarten der Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrich-
tung Althauser Straße ist bereits 

Auszeichnungsfeier Gesunde Küche, Gesunder Kindergarten und Gesunde Krabbelstube | Foto: Land OÖ

als „Gesunder Kindergarten“ aus-
gezeichnet; mit der Auszeichnung 
zur „Gesunden Krabbelstube“ wird 
das Haus nun zu einem ganzheit-
lich gesunden Bildungsort ergänzt. 

Unsere Krabbelstube ist ein liebe-
voller Ort, an dem sich Kinder gebor-
gen fühlen und Gesundheit, Bewegung 
sowie ausgewogene Ernährung fest im 
pädagogischen Alltag verankert sind. 
Besonders stolz sind wir auf das wert-
schätzende Miteinander von Kindern, 
Eltern und dem engagierten Team.

Heizkostenzuschuss
Laut Information vom Amt der Oö. 

Landesregierung wird es für sozial 
bedürftige Menschen in der Heizpe-
riode 2025/2026 wieder die Möglich-
keit geben, einen Heizkostenzuschuss 
zu beantragen. Nähere Informationen 
liegen aktuell noch nicht vor, werden 
aber zeitgerecht veröffentlicht.

Friedenslichtlaterne |Foto: Pfadfindergruppe Pregarten
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MATTHIAS 
ZWITTAG

Stadtrat

Obmann des 
Ausschusses für 

Wirtschaft und Umwelt

Freibad-Buffet Pregarten in guten Händen

Mit Beginn der Badesaison 2026 
dürfen sich die Gäste des Pregartner 
Freibades auf den neuen Gastgeber 
Hasan Kizilay freuen.

„Essen verbindet“ – nach diesem 
Grundsatz führt Herr Kizilay die Re-
staurant-Pizzeria „Spallerhofdiele“ in 
Linz. Auch das Freibad-Buffet in Pre-
garten soll ein Ort sein, an dem Gäs-
te zusammen kommen, genießen und 
sich wohlfühlen.

Das Team rund um Hasan Kizilay 
bringt über 40 Jahre Erfahrung in der 
Gastronomie mit und vereint kulina-
rische Einflüsse aus Österreich, Itali-
en und dem Mittelmeerraum. Da wird 
für die ganze Familie und jeden Ge-
schmack etwas dabei sein.

Die Stadtgemeinde Pregarten ist 
überzeugt, dass Hasan das erfolgreiche 
Konzept auch im Freibad Pregarten re-

Ich möchte einladen, unser schönes 
Hallenbad in Pregarten auch in den 
bevorstehenden Semesterferien zu 
nutzen – eine tolle Gelegenheit für die 
ganze Familie.

Gerade in der kalten Jahreszeit bie-
tet es ideale Möglichkeiten für Bewe-
gung und gemeinsame Freizeit, um die 
uns viele beneiden. Ein großes Danke 
gilt an dieser Stelle unseren Badewär-
tern, die mit viel Engagement für ei-
nen sicheren und reibungslosen Be-
trieb sorgen.

Auch im Wirtschafts- und Umwelt-
ausschuss waren wir zuletzt aktiv: Die 
Modernisierung der Marktordnung 
wurde auf den Weg gebracht, für das 
Buffet im Freibad konnte ein neuer 
Pächter gefunden werden und mit dem 
1. Jungunternehmerfrühstück wurde 
ein erfolgreicher Impuls für Austausch 
und Vernetzung gesetzt.

Im Abfallbereich ist der Kosten-
druck derzeit stark spürbar – sinkende 
Erlöse und steigende Entsorgungskos-
ten stellen alle Gemeinden vor Her-
ausforderungen. Umso wichtiger ist 
es, Restabfälle möglichst zu vermeiden 
und konsequent zu trennen – danke 
hierbei an alle, die ihren kleinen Bei-
trag leisten.

Gemeinsam arbeiten wir daran, Pre-
garten auch in den Wintermonaten le-
benswert und gut aufgestellt zu halten.

An den derzeitigen vier Markttagen 
verlieren sich einzelne Stände am 
Stadtplatz, das ist kein optimales Ange-
bot für die Kunden aus unserer Stadt. 
Die neue Marktordnung soll für eine 
Attraktivierung sorgen. 

„Wir möchten einen attraktiven 
Markt am Stadtplatz haben, der un-
serer Bevölkerung auch einen echten 
Mehrwert bietet.“ führt Stadtrat Mat-
thias Zwittag aus. Der Wirtschafts-
ausschuss schlägt daher vor, statt vier 
Markttagen nur mehr einen Markttag 
anzubieten und diesen besser zu orga-
nisieren und zu bewerben. 

Dieser Markttag soll der erste Sams-
tag im August sein, an dem die Markt-
zeit auch bis in den Nachmittag ausge-
dehnt werden könnten. Dieser Markt 
könnte dann eine optimale Ergänzung 
zum schon etablierten Bauernmarkt 
darstellen.

Es soll ein Plan mit fixen Stand-
plätzen auf dem Stadtplatz angefertigt 
werden, einige davon könnten auch 
mit Strom und Wasser versorgt wer-
den.  Auch die Markttarifordnung soll 
angepasst und vereinfacht werden.

Bürgermeister Fritz Robeischl mit dem neuen Pächter Hasan Kizilay und Stadtrat Matthias Zwittag | Foto Stadtamt

Kulturhaus Bruckmühle sucht Gastronomie-Pächter

Das Kulturhaus Bruckmühle in Pre-
garten ist ein lebendiger Treffpunkt 
für Kunst, Kultur und Begegnung 
mit hoher Besucherfrequenz. Rund 
350 Veranstaltungen mit etwa 32.000 
Besucherinnen und Besuchern jährlich 
sowie der Betrieb der Landesmusik-
schule sorgen ganzjährig für ein reges 
Publikumsaufkommen. 

Der Gastronomiebereich ver-
fügt über rund 80 Sitzplätze im In-
nenbereich sowie bis zu 150 Sitzplät-
ze in zwei Außenbereichen. Eine Bar 
im Foyer ermöglicht eine rasche Be-
wirtung der Veranstaltungsgäste. 
 
Die Umsatzpacht beträgt 5 %, min-
destens jedoch EUR 780,– pro Monat. 
 
Interessierte Pächterinnen und 
Pächter sind eingeladen, sich 
vor Ort ein Bild zu machen. 
Besichtigungstermine nach Vereinba-
rung, bevorzugt montags und diens-
tags. Bewerbungen sind bis spätestens 
28. Februar möglich.

Hasan Kizilay ist der neue Pächter ab der Saison 2026

alisieren und zu einem beliebten Treff-
punkt für Jung und Alt machen wird.

Ein großer Dank gebührt Rama-

zan Karadeniz (Zotti), der seit 2024 das 
Freibad Buffet für zwei Freibadsaiso-
nen geführt hat.

Erstes Jungunternehmerfrühstück in Pregarten
Im neu eröffneten Stadtcafé Pregarten 
fand kürzlich das erste Jungunter-
nehmerfrühstück der Stadtgemeinde 
Pregarten statt. 

Rund 30 Jungunternehmerin-
nen und Jungunternehmer aus un-
terschiedlichen Branchen nutzten 
die Einladung zum Austausch in ent-
spannter Atmosphäre.

Bürgermeister Fritz Robeischl zeigte 
sich erfreut über die große Resonanz: 
„Fast die Hälfte der mehr als 60 Neu-
gründungen der vergangenen drei Jah-
re ist unserer Einladung gefolgt. Das 
zeigt den starken Unternehmergeist 
in Pregarten und ist ein wichtiger ers-
ter Schritt zur Vernetzung junger Be-
triebe.“ Das Stadtcafé, geführt von den 

Jungunternehmern Philipp Haneder 
und Christina Mader, bot den passen-
den Rahmen für das Treffen.

Vizebürgermeister Florian Grugl 
stellte die Marketingaktivitäten der 
Stadtgemeinde sowie die Cities App 
zur besseren Sichtbarkeit regionaler 
Betriebe vor. Ergänzend informier-
te Birgit Singer, Obfrau der Aisttaler 
Kaufleute, über die etablierte Aisttaler 
Geschenkmünze zur Stärkung der re-
gionalen Wertschöpfung.

Das Jungunternehmerfrühstück 
wurde von den Teilnehmenden sehr 
positiv aufgenommen. Die gelungene 
Kombination aus Vernetzung und kur-
zen Impulsen unterstreicht das Poten-
zial dieses neuen Formats.

Ganzjähriger Kulturbetrieb mit starkem Publikumsaufkommen

Gasthaus Bruckmühle | Fotos: Stadtgemeinde Pregarten

Infos und Kontakt:
Stadtamt Pregarten
Matthias Lerchbaumer
07236 22 55 16 oder
matthias.lerchbaumer@pregarten.
ooe.gv.at

Rund 30 Jungunternehmerinnen und Jungunterneh-
mer folgten der Einladung der Stadtgemeinde Pregar-
ten und nutzten das erste Jungunternehmerfrühstück 
im Stadtcafé Pregarten zum gegenseitigen Kennenler-
nen und Vernetzen. | Foto: Matthias Zwittag

Modernisierung der Markt-
ordnung
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Veronika Buch-
berger

Als Mitglied 
der "Freunde 
der Bruckmüh-
le“, möchte ich 
meiner Wert-
schätzung für 
die Arbeit der 
Programm-Verantwortlichen in unse-
rem Pregartner Kulturhaus Ausdruck 
verleihen.

Ein geschichtsträchtiges Gebäude 
mit einer neuen außergewöhnlichen 
Architektur ist einer sinnvollen Nut-
zung zugeführt worden und bietet ein 
breit gefächertes Angebot für wirklich 
jeden. Und man spart sich die länge-
ren Wege in die Bundes- oder Landes-
hauptstadt. Für äußerst positiv halte 
ich die Hereinnahme von lokalen The-
ater- und Musik-Amateuren. So wer-
den Aufführungen immer wieder zu 
einem Erlebnis.

Freunde der 
Bruckmühle

Werden SieWerden Sie
Kulturförderer!Kulturförderer!
www.wirfuerbruckmuehle.at

Ausschuss für Kultur, Vereine und 
Sport: 
Vereinswesen:

Viele Gemeinden in OÖ haben 
Budgetnöte, so auch die Stadt Pregar-
ten, wo wir daher sehr sorgsam mit 
den verfügbaren Geldern im Topf der 
„Freiwilligen Ausgaben“ umgehen 
müssen. Diese Mittel sind u.a. für die 
Unterstützung unserer Vereine und so-
mit für die wertvolle Arbeit aller Eh-
renamtlichen und Freiwilligen vorge-
sehen. In intensiven Beratungen hat 
unser Ausschuss alle Wünsche, An-
liegen und Anträge unserer Vereine 
geprüft und abgewogen. Schließlich 
konnte der Ausschuss einstimmig ei-
nen Vorschlag für den Gemeinderat er-
arbeiten, in welcher Höhe welcher Ver-
ein eine finanzielle Unterstützung für 
2026 erhalten soll. In der GR-Sitzung 
im März soll dann der Beschluss hier-
für erfolgen.

Das Ergebnis der o.a. Beratungen 
hat folgendes zum Inhalt: Beinahe alle 
Anträge der Vereine konnten positiv 
behandelt werden, den meisten Ver-
einen kann die selbe Betragshöhe wie 
2025 für 2026 zugesagt werden. Einige 
wenige Vereine können sogar mit einer 
Erhöhung ihrer Subvention rechnen. 
Hierbei legt unser Ausschuss einmal 
mehr einen großen Wert auf unsere 
Sportvereine, denn diese können mit 
einer angemessenen Steigerung der 
Geldmittel bedacht werden. Die Auf-
rechterhaltung der Sportstätteninfra-
struktur ist finanziell herausfordernd 
und stellt die Basis für die tolle Sport-
vereinsarbeit dar, welche insbesondere 
für unsere Jugend geleistet wird.

Feuerwehrwesen:
In den vergangenen Monaten konn-

ten wieder mehrere Vorhaben für un-
sere drei Pregartner Feuerwehren er-
ledigt werden. Bei der FF Pregarten 
konnte der Bau/die Errichtung des 
neuen Katastrophenschutzmittelhil-
felagers abgeschlossen werden.

Der Bedarf an dezentralen Lösch-
wasserbehältern (LWB) ist groß. 2025 
wurde einer im Raum Netzberg er-
richtet und in Betrieb genommen. Für 
2026 wurden die Vorarbeiten zur Er-
richtung eines weiteren LWB im Raum 
Kriechmayrdorf eingeleitet. Der Bau 
sollte bis Ende 2026 abgeschlossen 
sein. Beide LWB befinden sich im Ver-
antwortungsbereich der FF Selker.

Ein Meilenstein konnte bei der FF 
Pregartsdorf gesetzt werden. Der er-
folgte Ankauf eines 6700 m² großen 
Grundstückes stellt die Voraussetzung 
für den notwendigen Neubau des 
Zeughauses dar. Die Planungen hier-
für werden 2026/27 erfolgen, ab 2028 
sollte ein Baubeginn möglich sein. Die 
Stadtgemeinde konnte die Geldmittel 
für den Grundkauf nicht alleine stem-
men und so leisteten auch die FF Pre-
gartsdorf selbst und die Privatstiftung 
der Sparkasse Pregarten einen bedeu-
tenden finanziellen Beitrag für diesen 
Ankauf.

ALEXANDER 
SKRZIPEK

2. Vizebürgermeister

Obmann des 
Ausschusses für 

Kultur, Vereine und 
Sport

Liebes Publikum, und es geht weiter 
mit den Besonderheiten und Neuigkei-
ten in der Bruckmühle.

Gleich zwei Eigenproduktionen gibt 
es Februar und März bei uns zu sehen. 
Zusammen mit der neuen COMEDIA 
Bruckmühle Ensemble Theatergrup-
pe bringen wir "Der GROSSE GATSBY" 

am 14. Februar und ab 13. März können 
sie den zweiten Teil von "Gut gegen 

Nordwind" von Daniel Glattauer se-
hen. Mit "ALLE SIEBEN WELLEN" ist 
dem Bestseller Autor Glattauer wieder 
ein sehr spannendes Schauspiel gelun-
gen, und es wird von unserem Theate-
rensemble in 5 Vorstellungen von 13.  
bis 19. März aufgeführt. Karten recht-
zeitig sichern!

Viele Kabarett- und Musikprogram-
me ergänzen unseren Spielplan, auch 
eine Ausstellung ist dabei.

Alle Infos auf unserer Homepage: 
www.bruckmuehle.at 
oder einfach anrufen: 
07236/2570

Wir freuen uns auf Sie!
Richard Maynau,
im Namen des Teams 
der Bruckmühle

Termine der Bruckmühle:
Freitag, 27. Februar, 19:30 Uhr
STARBUCKS COMEDY (CH)
"Jump! Reloaded"

Samstag, 21. März, 20:00 Uhr
BORIS BUKOWSKI 
"Bukowski privat Teil 1"

Donnerstag, 26. März, 19:30 Uhr
GERHARD HADERER und HP FALK-
NER "Haderer live - Cartoonshow"

Freitag, 10. April, 19:30 Uhr
GRISSEMANN, RUBEY, STACHEL 
"KUNST" - szenische Lesung

Fotos als Ausdruck von Emotionen

Mit Saisonstart am Samstag, 11.April 
2026 um 15 Uhr, gibt es gleich zwei 
Themen, die die Saison im Museum 
einläuten

Es wird eine Ausstellung über Werke 
des jungen Herbert Friedl eröffnet, 
die einen Einblick in das vielfältige 
Schaffen dieses Pregartner Künstlers 
zeigt. Und Jutta Leskovar entführt 
uns in ihrem 3. historischen Roman 
in die Hallstattzeit. Heuer werden wir 
auch noch den 100. Geburtstag von 
Friederike Kaltenberger mit einer 
Lesung aus ihren Werken feiern und 
zum Saisonschluss lesen ehemalige 
Schüler des Volksschuldirektors Alois 
Wintersberger aus seinem „goldenen 
Buch“.

Das und noch einiges mehr bietet das 
Museum Pregarten für das Jahr 2026. 
Abwechslung ist gegeben. Näheres 
unter www.museumpregarten.at

Wieder viel los 
im Museum Pre-
garten

Die 24-jährige Romana Miesenberger 
hat in der Fotografie ihre ganz persön-
liche Ausdrucksform gefunden. 

Für sie ist das Festhalten von Licht, 
Farben und Stimmungen eine Mög-
lichkeit, Gefühle sichtbar zu machen, 
die sich nicht immer in Worte fassen 
lassen. Ihre Bilder entstehen meist 
spontan und aus dem Moment heraus 
– oft in der Natur oder in Situationen, 
die sie berühren. Dabei legt sie keinen 
Wert auf Perfektion, sondern auf 
Authentizität: Es geht darum, ehr-
lich festzuhalten, was sie bewegt. Die 
besondere Wahrnehmung von Licht 

und Atmosphäre spiegelt sich in ihren 
Fotografien wieder und macht ihre 
Arbeiten einzigartig.

Die Ausstellungseröffnung findet am 
5. März 2026 um 18:00 Uhr im Stadt-
amt Pregarten statt.

Die Ausstellung kann bis 28. Juni 
2026 jeweils Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr, und Montag und 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 
besichtigt werden.

Festjahr 25 Jahre Bruckmühle
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MARIA 
PRAHER

Stadträtin

Obfrau des 
Ausschusses für 

Raumplanung und 
Infrastruktur

Die Stadtgemeinde Pregarten inves-
tiert weiterhin in den Erhalt und die 
Modernisierung ihrer öffentlichen 
Gebäude.

Im Bereich der Landesmusikschule 
wurden die bestehenden, rund 25 Jah-
re alten und undichten Dachfenster 
umfassend erneuert. Die neuen Fens-
ter verfügen über deutlich verbesserte 
Wärmedämmwerte und sind zusätz-
lich mit einem elektrischen Sonnen-
schutzrollo ausgestattet. 

Zusätzlich wurde das Flachdach im 
Bereich des Proberaums des Musikver-
eins saniert, nachdem es durch schad-
hafte Attikableche zu einem Wasse-
reintritt gekommen war. 

In der Folge drang Feuchtigkeit 
in die darunterliegende Wärmedäm-
mung sowie in das Probelokal ein, 
weshalb der Holzboden, Teile des 

Bruckmühle: Sanierung von Flachdach & Dachfenstern

Aus gegebenem Anlass wird auf die 
Bestimmungen der Wasserleitungsord-
nung hingewiesen. Darin ist festgelegt, 
dass die Kosten für die Errichtung und 
Instandhaltung der Hausanschlusslei-
tung ausschließlich durch den Grund-
eigentümer bzw. Anschlusswerber zu 
tragen sind.

Die Anschlussleitung umfasst den 
Abschnitt, der das Wasser von der Ver-
sorgungsleitung eines Wasserversor-
gungsunternehmens bis zur Überga-
bestelle an die Verbraucherin bzw. den 
Verbraucher einschließlich des Ab-
sperrventils (Absperrschieber) liefert. 
Die gesamten Kosten für die Errichtung 
und Instandhaltung der Anschluss-
leitung und sämtlicher dazugehöri-
ger Einrichtungen (wie insbesondere 
Drucksteigerungseinrichtungen, Was-
serzähler und Hauptabsperrventil) und 
auch die Kosten für die Wiederherstel-
lung von bestehenden Anlagen, die 
im Zuge der Anschlusserrichtung be-
einträchtigt wurden, sind von der Ei-
gentümerin bzw. dem Eigentümer des 
Objekts zu tragen. Eine abweichende 
privatrechtliche Vereinbarung ist nicht 
zulässig. 

Für allfällige Fragen steht Ihnen die 
Bauabteilung des Stadtamtes (2255/30 
bis 32) zur Verfügung. 

Der gesamte Inhalt ist der Was-
serleitungsordnung unter www.pre-
garten.at - Service - Verordnungen - 
Menüpunkt: Öffentliche Infrastruktur 
- Wasserleitungsordnung zu finden.

Wasserleitungsordnung

Ausschreibung 
Fischereipacht

Mobiliars und der gesamte Flachda-
chaufbau erneuert werden mussten. 
Die Gesamtinvestition für beide Pro-
jekte beläuft sich auf rund 277.000 
Euro brutto und trägt wesentlich zur 
Erhöhung der Sicherheit, Energieeffi-
zienz sowie zum langfristigen Schutz 
der Gebäudeinfrastruktur bei.

Die Gesamtfinanzierung in Höhe 
von 277.000 Euro setzt sich aus 105.200 
Euro Eigenmitteln der Gemeinde so-
wie aus 94.200 Euro Landeszuschuss-
mitteln (34 %) und 77.600 Euro Bedarfs-
zuweisungsmitteln (28 %) zusammen.

Begleitet und fachlich betreut wur-
de das Projekt von Baumeister Julian 
Grubauer vom Planungsbüro Schauf-
ler, der die Stadtgemeinde Pregarten 
mit seiner Expertise in allen Planungs- 
und Umsetzungsphasen dieses um-
fangreichen Bauvorhabens maßgeb-
lich unterstützte.

Feldaist: Maßnahmen zur ökologischen Zielerreichung
Im Nationalen Gewässerbewirtschaf-
tungsplan (NGP 2021) wird die Feld-
aist in ökologisch mäßigen Zustand 
ausgewiesen. Damit der im NGP 
vorgesehenen und bis 2027 befristeten 
Zielerreichung entsprochen wird, ist 
die Durchgängigkeit herzustellen.

Die Bauarbeiten sind von 9. Februar 
bis Ende März geplant und es ist vor-
gesehen, die bestehende Wehranlage 
um ca. einen Meter abzusenken und 
in der Feldaist eine Fischwanderhilfe 
in Form eines Asymmetrischen Rauge-
rinnes zu errichten. 

Der ökologisch unattraktive Staube-
reich wird dadurch um rund 35 Meter 
verkürzt und umfassen die Baumaß-
nahmen auch die Errichtung einer 
Baustellenzufahrt inkl. Aistquerung 
mit Baugrubensicherung und den er-
forderlichen Einbau von Spundboh-
len. Zur weiteren ökologischen Ver-
besserung im Gerinne werden auch 
Gestaltungselemente hauptsächlich 
im Oberwasser eingebracht.

Grundsteuer - Information bei Eigentümerwechsel
Inländischer Grundbesitz unterliegt 
gemäß dem Grundsteuergesetz 1955 
der Grundsteuer. Diese wird zu Beginn 
eines jeden Kalenderjahres für das 
jeweilige Jahr festgesetzt. Schuldnerin 
der Grundsteuer ist diejenige Person, 
in deren Eigentum die Liegenschaft zu 
Beginn des Kalenderjahres (1. Jänner) 
laut Grundbucheintragung steht.

Beispiel: Bei einer Übertragung des 
Eigentums (z.B. Verkauf, Schenkung, 
usw.) am 12.01.2026 bleibt der bishe-
rige Eigentümer für das gesamte Jahr 
2026 Grundsteuerschuldner. Erst ab 
dem 01.01.2027 ist der neue Eigentü-
mer grundsteuerpflichtig.

Grundlage für die Grundsteuer ist 
der vorangegangene Grundsteuer-

messbescheid des Finanzamts. Dort ist 
erfahrungsgemäß mit einer längeren 
Wartezeit zu rechnen.  Die Gemeinde 
kann die Grundsteuer also erst dann 
auf den neuen Eigentümer umschrei-
ben, wenn eine entsprechende Mit-
teilung des Finanzamts zugegangen 
ist. Somit bleibt der ehemalige Eigen-
tümer trotz Eigentumswechsel nach 
rechtlichen Bestimmungen weiterhin 
grundsteuerpflichtig. Seine Zahlungs-
pflicht endet erst mit einem Grund-
steuermessbescheid (Einheitswertbe-
scheid) des Finanzamts, aus dem das 
Ende der Steuerpflicht hervorgeht. Erst 
ab diesem Zeitpunkt kann der neue Ei-
gentümer zur Zahlung der Grundsteu-
er herangezogen werden.

Achtung! Der ehemalige Eigentü-

mer erhält die zu viel entrichtete Steu-
er selbstverständlich zurück, während 
der neue Eigentümer dazu aufgefor-
dert wird, die Grundsteuer bis zu fünf 
Jahre rückwirkend zu entrichten.

Beispiel: Der Eigentumsübergang 
erfolgte am 20.09.2024, somit ist der 
neue Eigentümer ab dem 01.01.2025 
steuerpflichtig. Jedoch ergeht der 
Grundsteuermessbescheid vom Fi-
nanzamt erst im Juli 2026. Der bis-
herige Eigentümer hatte bis dahin 
die jeweiligen Grundsteuerraten von 
2025 bis Juli 2026 zu entrichten. Er be-
kommt die gezahlten Beträge für den 
Zeitraum 2025 bis Juli 2026 selbstver-
ständlich zurück, während der neue 
Eigentümer für den gesamten Zeit-
raum nachträglich herangezogen wird.

Die Stadt Pregarten investierte rund 277.000 Euro

Bild oben: Flachdach im Bereich Musikvereinslokal 
Bild unten: Neu sanierter Raum der Musikschule 
Fotos: Julian Grubauer, Planungsbüro Schaufler

Staubereich der Hammerschmiede bei Kilometer 9,14 | Grafik: Wasser und Land Ziviltechniker GmbH

Die Stadtgemeinde Pregarten 
schreibt die Fischereipacht für meh-
rere Gewässer neu aus. Interessierte 
Pächter:innen sind eingeladen, sich 
für folgende Gewässerabschnitte zu 
bewerben:

•	 39/N12 – Silberbach
•	 39/22 – Schmollmüllerbach 

39/24 sowie GW Nr. 39/24.2 – Selker-
bach

•	 39/25 – Wögersdorferbach (Winter-
mühlbach)

•	 40/38/A – Leidingerbach
•	 40/42/2 – Spiegelbach

Die Neuvergabe erfolgt gemäß den 
fischereirechtlichen Bestimmungen 
des Landes Oberösterreich.

Infos und Kontakt: 
Amtsleiter Mag. Holger Hasenöhrl
Stadtamt Pregarten,
07236 22 55
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Der Wanderweg zwischen Hammer-
schmiede und Kumpfmühle kann aus 
Sicherheitsgründen während der Bau-

arbeiten von Montag bis Freitag leider 
nicht benützt werden. 

Februar 2026
1. Ausgabe6 

Infrastruktur & Raumplanung



Februar 2026
1. Ausgabe 7 

Die 1.500-Follower:innen-Marke knack-
te diesen Winter der beliebte Whats-
Adventkalender von Weihnachten in 
Pregarten! Beim Gewinnspiel wurden 
Rechnungen von Pregartner CITIES-
Betrieben im Gesamtwert von über 
20.000 Euro gescannt. Die Gewinner 
freuten sich über tolle Preise – gespon-
sert vom Wirtschaftsbund Pregarten.

Wir möchten allen Mitgestalten-
den der Advent- und Weihnachtszeit in 
Pregarten ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Mitwirken sagen! Die zahlrei-
chen Highlights ermöglichten eine 
glanzvolle und einzigartige Vielfalt.

Wir gratulieren ganz herzlich den 
Gewinner:innen unseres CITIES-Bo-
nuswelt-Gewinnspiels „Rechnungen 
scannen“. Der Einkauf in Pregarten ist 
zwar immer ein Gewinn – für sie hat er 
sich aber gleich mehrfach gelohnt:

STADTMARKETING & DIGITALISIERUNG

FLORIAN 
GRUGL

Stadtrat

Mitglied des 
Ausschusses für 

Stadtmarketing und 
Digitalisierung

Erstmals im Dezember wird der Aus-
schuss für Stadtmarketing und Digi-
talisierung in Pregarten tagen. Schon 
alleine der Modus der Sitzung – näm-
lich lockdownbedingt voraussichtlich 
in Form einer Videokonferenz – wird 
das neue Gremium seinem Auftrag 
gerecht.

Die Ausschuss-Agenda ist umfas-
send, der Auftrag klar: Pregarten wir in 
der neuen Gemeinderatsperiode starke 
Impulse für Innovation, eine moderne 
Stadt und digitale Verwaltung setzen. 
Und das in wichtigen Zukunftsfeldern, 
wie der Zentrumsbelebung, der Stär-
kung des Einzelhandels, Wirtschaft 
und Tourismus sowie im Bereich der 
Digitalisierung. Unser Ausschuss wird 
die zentrale Aufgabe haben, die we-
sentlichen Bereich, Akteure und Ins-
titutionen dafür zu vernetzen und die 
Kräfte in unserer Stadt dafür zu bün-
deln.

Ein starkes Image für die Stadt Pregarten schaffen
Digitale Transformation für Gemein-
den

Manche haben vielleicht Sorge, 
dass der persönliche Kontakt mit dem 
Stadtamt durch eine übertriebene 
Digitalisierung verloren geht. Keine 
Angst! Wir werden nicht etwa auf ei-
nen reinen Chat-Roboter für das Bür-
gerservice umstellen, der nichts außer 
automatisierte Standardantworten ge-
ben kann. Vielmehr werden wir uns 
Digitalisierung unter zwei Aspekten 
ansehen: Erstens, wie können interne 
Prozesse in der Stadtgemeine durch 
Digitalisierung vereinfacht und somit 
effizienter gestaltet werden. Hier geht 
es um eine Arbeitsentlastung bzw. das 
Freibekommen von Ressourcen für 
neue Aufgaben am Stadtamt – und 
natürlich um Kosteneffizienz. Und 
zweitens, wie können Service, Infor-
mation, Transaktionen und Kontakt 
für und mit Bürgerinnen und Bür-
ger digital ergänzt und ausgebaut wer-
den. Hier stehen für uns die Bedürf-
nisse der Menschen in unserer Stadt 
im Mittelpunkt. Keine Digitalisierung 
um jeden Preis – wir wollen das um-
setzen, was auch einen echten Nutzen 
und Vorteil bringt. Vor allem geht es 
auch um Partizipation – also das Mit-
gestalten, Mitwirken und Mithelfen 

der Bürgerinnen und Bürger an 
kommunalen Herausforderungen, 
Fragen und Zukunftsprojekten.

Das Ziel bleibt unverändert, dass 
Pregarten der beste Platz für seine 
Einwohner zum Leben, Lernen, Ar-
beiten, Einkaufen und Wohlfühlen 
sein soll. In die gemeinsame Arbeit 
dafür, sollen sich die Bürgerinnen 
und Bürger eng eingebunden füh-
len.

Pregarten neu entdecken

Wer seine Stadt liebt, der ist auch 
der beste Werbeträger dafür. Mit 
dem Stadtmarketing wollen wir 
aber nicht nur die Begeisterung der 
Pregartnerinnen und Pregartner 
ihre Heimatgemeinde an der Aist 
neu erwecken und weiter steigern. 
Pregarten soll sich als Wirtschafts-, 
Wohn- und Einkaufsort sowie tou-
ristische Destination auch nach au-
ßen noch attraktiver präsentieren. 
Mit der Neugestaltung des Stadt-
platzes beginnt gerade ein dafür 
absolut zentrales Projekt. Es soll 
höhere Frequenz und Kaufkraft im 
Zentrum bringen. Wir wollen hier 
unter anderem mit Standortmarke-
ting, Leerflächenmanagement und 
Öffentlichkeitsarbeit unterstützen. 

Bereits begonnen wurde in der 
vergangenen Periode auch mit ei-
nem Marken- und Positionie-
rungsprozess. Diesen wollen wir 
weiterführen und zu konkreten Er-
gebnissen bringen. Dabei geht es 
aber nicht nur um ein „Branding“ 
oder einen Werbeslogan, sondern 
um eine bessere Wahrnehmung 
der Qualitäten unserer Stadt. Das 
heißt, die Menschen sollen spüren 
was unsere Stadt alles bietet, wofür 
Pregarten steht und wie das jeden 
Tag erlebbar ist. So soll auch die 
überregionale Bekanntheit Pregar-
tens weiter erhöht werden.

Gemeisam am Start

Wir möchten schon jetzt alle 
Bürgerinnen und Bürger einladen, 
sich im Bereich Digitalisierung 
und Stadtmarketing einzubringen. 
Was sind Ihre Wünsche, Fragen 
oder Ideen dazu? Schreiben Sie uns 
an stadtamt@pregarten.ooe.gv.at. 
Gerne steht Ausschussobmann 
Stadtrat Florian Grugl nach Verein-
barung auch in einer Sprechstunde 
bzw. für ein persönliches Gespräch 
zur Verfügung. Melden Sie sich 
dafür bitte im Bürgerservice bei 
Frau Bianca Kern telefonisch (Tel. 
07236/2255-13) an.

Dienstag, 19. OktOber 2021
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1. Vizebürgermeister

Obmann des
Ausschusses für

Stadtmarketing und
Digitalisierung

Neue Workshops für Ihre digitale Fitness
Was ist der Unterschied zwischen And-
roid und iOS am Smartphone? Welche 
nützlichen Werkzeuge gibt‘s auf mei-
nem Smartphone und wie verwende ich 
es sicher? Und was versteht die künstli-
che Intelligenz eigentlich von Ethik und 
Moral?

Diesen und weiteren spannenden 
Fragen aus der digitalen Welt können 
Sie in den neuen Workshops unserer 
Kompetenzoffensive Digitalisierung 
nachgehen. Alle Angebote sind wie im-
mer kostenlos. Melden Sie sich rasch 
an und sichern Sie sich Ihren Platz. 
Alle Informationen zu den Terminen 
und genaue Inhalte finden Sie auf 
unserer Webseite und erhalten Sie im 
Bürgerservice am Stadtamt.

https://www.pregarten.at/digitalfit

Glanzvolle Events –
strahlende Gewinner

Nach dem kältesten Jänner seit Jahren 
und vor einem Skiurlaub mit der Fami-
lie in den Semesterferien scheint der 
Sommer vielleicht noch sehr weit weg. 
Dennoch liegt es nahe, sich schon jetzt 
darauf vorzubereiten!

Wir möchten auch dieses Jahr 
wieder Vereine, Gruppen, Kaufleute, 
Institutionen und Betriebe herzlich 
einladen, die Sommerzeit in Pregar-
ten gemeinsam zu gestalten. Daher 
laden wir alle Vertreter:innen und 
Funktionär:innen herzlich ein zum 
Kick-Off-Event für den Sommer in 
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Pregarten 2026, am Dienstag, den 17. 
März 2026, um 19 Uhr im Pfarrzent-
rum Pregarten. Wir wollen an diesem 
Abend neue Ideen für den Sommer in 
Pregarten präsentieren, Termine und 
Vorschläge abstimmen und Vorbe-

100 Euro in Aisttalern für Sandra Krestan, Pregarten

100 Euro in Aisttalern für Sarah Pichler aus Perg

100 Euro in Aisttalern für Johann Rauch, Wartberg/Aist

Information und Anmeldung

CITIES ist die digitale Kommunikationsplattform der Stadt Pregarten. Die digitale Welt kann noch viel mehr: In unse-
ren kostenlosen Workshops im Frühjahr können Sie gratis Ihre digitalen Fähigkeiten trainieren und weiter ausbauen.

23. Februar 2026 | 17–20 Uhr
Der Smartphone-Kompass

20. April 2026 | 18:30–21 Uhr
Digitale Ethik und Roboter Moral

19. März 2026  | 16–18:30 Uhr
Mein individuelles Smartphone

Ihre Anmeldung für die gewünschten Workshops nimmt 
Frau Birgit Ramer im Bürgerservice gerne entgegen:

reitungen auf Schiene bringen. Eine 
Einladung per E-Mail an alle Vereine, 
Gruppen, Betriebe und Organisatio-
nen ergeht mit gesonderter Post. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
und viele neue Ideen!

CITIES auch für Ihre Homepage
Viele Betriebe und Vereine interessie-
ren sich dafür, wie sie alle Vorteile von 
CITIES – wie z. B. die neue Webseiten-
Funktion bestmöglich nutzen können. 
CITIES unterstützt Sie dabei!

Ende vergangenen Jahres hat Lukas 
Krammer als neuer Regionsbetreuer 
seinen Dienst bei CITIES aufgenom-
men. Er beantwortet gerne Fragen von 
Vereinen und Betrieben, wenn es um 
die effiziente und gewinnbringende 
Nutzung der CITIES App und des neu-
en Webseiten-Features geht. Wenden 
Sie sich bei Fragen einfach an ihn und 
vereinbaren Sie einen Termin!

Lukas Krammer (Foto links) unterstützt mit Tipps und 
bei Fragen zur optimalen Nutzung der CITIES App und 
der neuen Webseite-Funktion! Tel. +43 664 14 03 907, 
E-Mail: l.krammer@citiesapps.com

Unterschrift digital
mit der ID Austria

Mit der ID Austria können Sie in ganz 
Europa Dokumente rechtsgültig digital 
signieren. So ersparen Sie sich mühsa-
mes Ausdrucken und Einscannen!

Wussten Sie, dass viele Betriebe 
in Österreich bereits dazu übergehen 
ihre vertraglichen Dokumente nur 
noch rein digital zu unterschreiben? 
Nutzen auch Sie diese zeitgemäße und 
sichere Möglichkeit zum Unterschrei-
ben. Nähere Informationen und die 
passenden Tools dafür stellt Ihnen Di-
gital Austria online zur Verfügung:
https://www.id-austria.gv.at

Sommer 2026: Kick-Off für Betriebe & Vereine
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Wissen Sie, dass...

•	  die Bibliothek an drei Nachmitta-
gen geöffnet hat: Montag u. Don-
nerstag 14:25 Uhr – 18:00 Uhr und 
Dienstag 14:25 – 18:30 Uhr.

•	 Kindergärten, Schulklassen auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten vorbei-
kommen dürfen und dieses Angebot 
auch gerne genutzt wird.

•	 	monatlich Kinder-Vorlesestunden 
abgehalten werden. Der nächste 
Termin ist: Donnerstag, 5.3.2026 um 
15:00 Uhr.

•	 	aktuell 6145 Medien vorhanden sind 
und im Vorjahr 13.181 Entlehnungen 
getätigt wurden.

Sitzungstermine
Gemeinderat 2026
•	 Donnerstag, 12. März
•	 Donnerstag, 7. Mai
•	 Donnerstag, 2. Juli
•	 Donnerstag, 24. September
•	 Donnerstag, 12. November
•	 Donnerstag, 17. Dezember

Amtsblatt
Redaktionsschlusstermine 2026
•	 Montag, 9. März
•	 Montag, 11. Mai
•	 Montag, 6. Juni
•	 Montag, 7. September
•	 Montag, 9. November

Müllabfuhrtermine 2026
•	 Dienstag, 07. April
•	 Montag, 18. Mai
•	 Montag, 29. Juni
•	 Montag, 10. August
•	 Montag, 21. September
•	 Montag, 02. November
•	 Montag, 14. Dezember

Bitte die Mülltonne mit Bandero-
le rechtzeitig bis spätestens 7:00 Uhr 
am Müllabfuhrtag am Gehsteig oder 
Straßenrand abstellen. Die Bandero-
len sind im Bürgerservice am Stadtamt 
Pregarten erhältlich.

Gemeindetermine

Alle Termine Volkshochschule im 
Internet:  
www.vhs-ooe.at 
Bei allen Terminen ist eine Anmeldung 
erforderlich: 0676 845 50 03 23 oder pregar-
ten@vhsooe.at
www.facebook.com/vhsooe.at

Alle Termine Familienbundzentrum:  
www.ooe.familienbund.at/pregarten 
Anmeldung: 
0664 826 27 14 oder  
fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at

Dienstag, 17. Februar
Faschingsdienstag in Pregarten
Stadtzentrum, ab 09:30 Uhr

Donnerstag, 19. Februar
2. Treffen für Brustkrebserkrankte
Pfarrzentrum, 17:30 Uhr

Montag, 23. Februar
Digitalisierungsworkshop | Digital Fit: 
Der Smartphone-Kompass
Stadtamt Pregarten, 17:00 - 20:00 Uhr

Samstag, 7. März
Motorsport-Charity
Selker

termine
Samstag, 14. März
Umweltsäuberungstag 2026
Altstoffsammelzentrum, 08:45 Uhr

Donnerstag, 19. März
Digitalisierungsworkshop | Das indivi-
duelle Smartphone
Stadtamt Pregarten, 16:00 - 18:30 Uhr

Freitag, 20. März
Fahrradworkshop Gruppe "Umsatteln"
Pfarrzentrum, 15:00 Uhr

Samstag, 21. März
Reparatur Café Pregarten
Pfarrzentrum, 09:00 - 12:00 Uhr

Wissenswertes aus der Stadtbibliothek

Aushilfen gesucht!
Werden Sie Teil unseres tollen Teams!
Die Stadtgemeinde Pregarten sucht 
eine Reinigungskraft (Aushilfskraft) 
für die gemeindeeigenen Gebäude.

Kontakt: Manuela Pointner 
07236 2255-24 | manuela.pointner@
pregarten.ooe.gv.at

•	 	für Kinder ca 3.900 Bücher, 111 Spie-
le und 110 Tonies zur Verfügung ste-
hen.

•	 	im Vorjahr 530 Medien neu ange-
kauft wurden und der Bestand um 
ca 9% erneuert wurde. Bücherwün-

sche unserer LeserInnen werden 
gerne erfüllt.

•	 	Christina Mühlbachler, Anna Lan-
ger, Birgit Siegl, Andrea Philipp, Re-
nate Auerböck und Melanie Trich-
lin ehrenamtlich in der Bibliothek 
mithelfen und die Bibliothek von 
Annemarie Reiter geleitet wird.

Besuchen Sie die Pregartner Stadt-
bibliothek – wir freuen uns auf zahl-
reichen Besuch und Anregungen im 
Jahr 2026.
www.biblioweb.at/pregarten
pregarten@bibliotheken.at
07236/2395-50 (während der Öffnungs-
zeiten)

Wir schenken Musik … Musizieren für einen guten Zweck
In den Landesmusikschulen wird das 
ganze Jahr über eifrig gesungen, ge-
tanzt und musiziert.

Unter dem Motto „Wir schenken 
Musik“ wurde bei zahlreichen Kon-
zerten in der vergangenen Adventzeit 
aber nicht nur das Publikum mit Mu-
sik beschenkt. Die Schüler*innen und 
Lehrer*innen der Landesmusikschu-
len Pregarten, Bad Zell und Gutau en-
gagieren sich immer wieder auch für 
ihre Mitmenschen, die es im Leben 
nicht leicht haben. Um auch diesen 
eine Freude zu bereiten, wurde bei den 
diesjährigen Advent- und Weihnachts-
veranstaltungen für mehrere soziale 
Einrichtungen gesammelt. Sämtliche 

freiwilligen Spenden gehen an:

• Rotkreuz-Sozialmarkt Hagenberg
• „Sozialtopf“/Sozialservice Pregar-

ten
• Blinden- und Sehbehindertenver-

band Linz

Dank der großen Spendenbereit-
schaft des Publikums konnte der Be-
trag von 3.679,30 Euro erzielt werden, 
der zur Unterstützung überreicht 
werden kann. Danke an alle Beteilig-
ten, die zu diesem großartigen Ergeb-
nis beigetragen haben! Das Team der 
Landesmusikschule freut sich riesig, 
mit Musik doppelt Freude bereiten zu 
dürfen.

Urlaub der 
Kassenärzte
Dr. Friedrich Weber 
22. bis 26. Juni 2026 
27. Juli bis 07. August 2026 
07. bis 18. September 2026

Dr. Thomas Scherg-Kurmes 
30 März. bis 04. April 2026 
24. August bis 09. September 2026 
27. bis 31. Oktober 2026 
28. bis 30. Dezember 2026

Pädagogische Assistenzkraft für die 
Nachmittagsbetreuung gesucht!
 
Der Familienbund sucht ab sofort 
eine Pädagogische Assistenzkraft für 
die Nachmittagsbetreuung (4 Wochen-
stunden) in der Mittelschule Pregar-
ten.

Kontakt: Isabella Reichhard 
0664 8262714 | isabella.reichhard@ooe.

Stellenangebote:

Foto: Stadtbibliothek Pregarten

Neue Sammlung von Gipskarton: Recycling mit „G(r)ips“
Gipskartonplatten und dergleichen 
kommen ab jetzt NICHT mehr zum 
Bauschutt, sondern werden SEPA-
RAT in einem Metallbehälter im ASZ 
gesammelt.

Die novellierte Deponieverordnung 
verbietet mittlerweile eine direkte De-
ponierung von recyclingfähigen Gips-
abfällen und verpflichtet zur Tren-
nung. Das gilt gleichermaßen auf allen 
Baustellen, bei Neubau, Abbruch- und 
Umbauarbeiten, auch wenn nur Klein-
mengen anfallen.

Die Abgabe von Gipskartonplatten 
im ASZ ist kostenpflichtig. Es werden 
20 Cent pro kg verrechnet. Es gibt KEI-

NE Freimenge.
Für die Sammlung müssen die Plat-

ten und Reste
• trocken,
• zerkleinert (max. Kantenlänge 90 

cm)
• und frei von Anhaftungen wie Ze-

mentputze, Ziegelreste und Reste von 
Dämmmaterial sein.

• Geringe Anhaftungen von Holz, 
Metall, Fliesen, -kleber, Folien und Ta-
peten werden toleriert.

Das gesammelte Material wird in 
Österreich zu neuen Gipskartonplat-
ten verarbeitet – ein weiterer Schritt 
Richtung Kreislaufwirtschaft.

von links: Sozialstadträtin Simone Hackl, Musikschul-
direktor Markus Lindner, Misao Akamatsu, Maria Bam-
mer | Foto: LMS Pregarten

Abgebrochenen Rigipsplatte, Bild wurde mithilfe von 
AI erstellt

Montag, 20. April
Digitalisierungsworkshop | Digitale 
Ethik und Roboter Moral
Stadtamt Pregarten, 18:30 - 21:00 Uhr

Februar 2026
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